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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Nordwest-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

SC Wörthsee : TSV Rott/Lech II 
Freitag, 10.11.2023, 20:00 Uhr

Für den TSV Rott/Lech II geht die Siegesstraße weiter

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV Rott
/Lech II im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Nordwest-Süd (4er) (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Süd) beim SC Wörthsee beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis
von 26:10 zeigt beim deutlichen 8:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut
aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Erhard, Stuhlmiller und Welscher, die all ihre Partien
siegreich gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Werner /
Száva, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Erhard / Stuhlmiller verloren. Zwei Sätze
lang fanden nachfolgend Lachmayer / Schoening gegen Welscher / Oppermann das richtige Mittel,
bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 3:11, 8:11, 14:12, 16:14, 11:5
gewannen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Bernd Lachmayer verlor sein Match gegen Klaus Welscher unterm Strich eindeutig und
überraschend nach Sätzen mit 7:11, 8:11, 8:11. 11:6, 9:11, 8:11, 12:10, 11:13 hieß es am Schluss
des nächsten Spiels, als Sebastian Werner und Siegfried Erhard am Tisch die Klingen kreuzten. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. 3:2 hieß es indes am
Ende des nächsten Spiels, als Jens Schoening und Dominik Oppermann die Schläger kreuzten. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Günter Stuhlmiller war für Bálint Száva
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Stand von 1:5 gingen
die Spitzenspieler des SC Wörthsee und des TSV Rott/Lech II in die Box. Gekämpft bis zum Schluss
hatte nachfolgend Bernd Lachmayer in der Partie gegen Siegfried Erhard. Jedoch musste er
trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben.
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Chancenlos war Sebastian Werner gegen Klaus Welscher nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war nicht zu holen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Günter Stuhlmiller war für
Jens Schoening letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Mit diesem
letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird der SC Wörthsee am 17.11.2023 gegen den FC Hofstetten versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 17.11.2023
gegen den SV Inning mitnehmen.

 Statistik:
 SC Wörthsee

Doppel: Werner / Száva 0:1, Lachmayer / Schoening 0:1 
Einzel: B. Lachmayer 0:2, S. Werner 0:2, J. Schoening 1:1, B. Száva 0:1 

 TSV Rott/Lech II
Doppel: Erhard / Stuhlmiller 1:0, Welscher / Oppermann 1:0 
Einzel: S. Erhard 2:0, K. Welscher 2:0, G. Stuhlmiller 2:0, D. Oppermann 0:1


